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7 5/73, 2IE!TE3sld
sowohl bezüglich der Territorien (Moskau hatte
bis dahin die territoriale Integrität Pakistans
explizit anerkannt) als auch bezüglich des Krieges

im November 1971 stellt Hess einige Fragen,
die unter anderem auch auf die geschwächten
amerikanischen und chinesischen Positionen
Bezug nehmen: «Was Moskau zu diesem
Kurswechsel bewog, ist schwer abzuschätzen: Das
Drängen Indiens? Die auch von manchen westlichen

Kennern geteilte Ansicht, dass im damaligen

Konfliktstadium wohl keine andere ,Lösung'
mehr möglich war? Die Ueberlegung, dass die
Brüskierung der Vereinigten Staaten und Chinas
kein allzu grosses Risiko mehr darstelle, anderseits

Aussicht auf einen globalstrategisch wichtigen

Erfolg bestand?» Man wird vor allem den
letzten Fragesatz in seinen beiden Teilen wohl
mit, einem Ja beantworten dürfen.

Im übrigen vermitteln beide Bücher vornehmlich

informative Grundlagen und nehmen dem
Leser die Aufgabe nicht ab, selber die Antwort
zu suchen. Ian Tickle

1 Gerd Linde: «Bangla Desh; Indien und die
Grossmächte im pakistanischen Konflikt». Verlag
Kohlhammer, Stuttgart 1972. 156 Seiten, Fr. 25.60

2 Peter Hess: «Bangla Desh; Tragödie einer
Staatsgründung». Verlag Huber, Frauenfeld 1972. 228
Seiten plus Photoseiten, Fr. 19.80.

EVSedwedew in deuiscber Sprache
Roy A. Medwedew: Die Wahrheit ist unsere
Stärke. Geschichte und Folgen des Stalinisnius.
S. Fischer, Frankfurt a. M. 1973, 656 S.,
Fr. 53.—.

Roy Medwedews Buch über «Geschichte und
Folgen des Stalinismus» ist nun unter dem Titel
Die Wahrheit ist unsere Stärke auf deutsch
erhältlich. Valerij Tarsis hatte dieses sehr wichtige

Werk im ZB Nr. 18 vom 6. September 1972

aufgrund der russischen bzw. englischen Ausgabe

vorgestellt. Am 5. März vor 20 Jahren
starb Stalin — aber wie tot ist der Stalinismus?
Roy Medwedew gibt mit seiner Analyse die
Grundlage zum Verständnis der modernen
Entwicklung in der Sowjetunion. he-t

Zum Rückblick auf die
Tschechoslowakei, ZB 4/1973
Zu ihrer genauen Orientierung betreffend Häftlinge

und Internierte in Konzentrationslagern in
der Tschechoslowakei erlauben wir uns, Ihnen
folgende Aufstellung zuzustellen:

Die Statistik wurde vom Justizministerium in

Prag 1968 herausgegeben und umfasste die Jahre
1948—1967.

Vom Staatsgericht verurteilte Personen
1948—1952 27 000

Von den Kreisgerichten verurteilte
Personen 1953—1967 70 770

Verurteilte oder internierte Landwirte 35 000

Verurteilte oder internierte Handwerker
und Gewerbetreibende 15 000

In Konzentrationslagern/Arbeitslagern
(TNP) 186 921

In Konzentrationslagern/Militäreinheit
mit Pflichtarbeitsleistungen (PTP) 118 683

Insgesamt 453 374

Von der geheimen Staatspolizei wurden in den
Jahren 194S—1967 1 120 387 Personen in Haft
genommen.
In den Jahren 1948—1967 sind in den
tschechoslowakischen Gefängnissen etwa 15 726 Personen
ums Leben gekommen; sie sind hingerichtet, zu
Tode gefoltert worden oder in Gefängnissen
infolge Krankheit und langer Haft gestorben.

Dr. Jaroslav Zadrobilek und Jiri Sochor
*

Im letzten «ZeitBild», welches Sie dem 25.
Jahrestag der kommunistischen Machtergreifung in
der Tschechoslowakei widmeten, brachten Sie
die berühmte Karikatur des tschechischen
Künstlers Ivan Steiger, «Hoffnung» («Listy»,
Prag, Nr. 111969), die bereits einmal im
«ZeitBild» erschienen war: am 15. Januar 1969,
als Illustration des Artikels «Was ist
Hoffnung?». Das schwache, trotzdem nicht minder
aufwärts strebende Blümchen ist zum Symbol
der Hoffnung geworden. Aber auch zum
Markenzeichen des nun in München lebenden Ivan
Steigers. Nur zum Markenzeichen und
Briefkopfsignet? Kaum, wenn man das Werk und
die Ausstrahlung Ivan Steigers näher kennt.

John Amar, Bern

die konservative Zweimonatsschrift

Nr. 13 Sozialisierung der Bundesrepublik
(Sondernummer Oktober 1972) —

Ein sozialistisches Deutschland in
einem soziaiistischen Europa von Hans
Graf Huyn — Europapoiitik im Zeichen
der Volksfront von Rudolf Heinrich
Brandt — Die ausbleibenden Reaktionen

von Eric Waldmann — Perspektiven
der Sozialpolitik von Werner Hütt-

che — Sozialisierung durch überhöhte
Besteuerung? von Kuno Barth —
Paritätische Mitbestimmung führt zum
Gewerkschaftsstaat von Karl Heger —
Universitäten als Brückenköpfe der
antizipierten Praxis des Soziaiismus von
Hartmut Müller-Kinet — Die unterwanderte

Schule von Hermann Leber —
Die Bändigung der Einzelgänger von
Peter Norden — Sozialismus in der
katholischen Kirche von Georg May —
Sozialistische Rechtspoütik? von Friedrich

Graf von Westphalen —
Sozialdemokraten und Kommunisten, Porträt
einer feindlichen Bruderschaft von H. D.
Sander

Aus der letzten Nummer:

Nr. 14 Weiche Zukunft? (November/
Dezember 1972)
Criiicon aktuell: Nach dem 19. 11. 1972
Der Umschlag in Lebensqualität von
Robert Hepp — Gespräch mit Arnold
Toynhee über Leben und Tod der
Zivilisationen von Vintila Horia — Grenzen

des Wachstums von Hans Bader
— Marginalien zum Zeitgeschehen von
Richard L. Heger — Das Biiemma eines
Marxisten (zu Ota Siks Zürcher
Vorlesungen) von Thomas Molnar — Gs-
schichisbewusstsein und Freiheitsfähigkeit

von Peter Berglar — Katholischer
Glaube, rechts oder links? von Erik
v. Kuehnelt-Leddihn —• Literatur und
Faschismus von Tarmo Kunnas —
Enoch Powell, ein konservativer Voiks-
tribun von Pierre Hofstetter — Ein Sii-
berstreiten am schwedischen Horizont
von Eric Brodin.
Dazu regelmässig: Buch aktuell —
Buchbericht — Diskussion — Magazin
— Notizen.

Herausgeber: Caspar v. Schrenck-Noizing und Hanns Klatz
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